
 Warum erfand Gott 
Weihnachten?

Lukas 2, 8-14 
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«Und es waren Hirten in derselben Gegend, die auf freiem 
Feld blieben und des Nachts Wache hielten über ihre Herde. 
Und ein Engel des Herrn trat zu ihnen, und die Herrlichkeit 
des Herrn umleuchtete sie, und sie fürchteten sich mit 
grosser Furcht. Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet 
euch nicht! Denn siehe, ich verkündige euch grosse Freude, 
die für das ganze Volk sein wird. Denn euch ist heute ein 
Retter geboren, der ist Christus, der Herr, in Davids Stadt. 
Und dies sei euch das Zeichen: Ihr werdet ein Kind finden, 
in Windeln gewickelt und in einer Krippe liegend. Und 
plötzlich war bei dem Engel eine Menge der himmlischen 
Heerscharen, die Gott lobten und sprachen: 
Herrlichkeit Gott in der Höhe, und Friede auf Erden unter 
den Menschen des Wohlgefallens!»
      (Lukas 2,8-14)
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 Weihnachten weist 
auf das grosse   
Geschenk hin, das Gott 
uns anbietet. 
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 Weihnachten ist eine 
Zeit zum Feiern!
Weihnachten ist eine 
Zeit der Rettung!
Weihnachten ist eine 
Zeit der Versöhnung!
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 Weihnachten ist eine 
Zeit zum Feiern!
(das Geschenk der 
Freude)
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«Fürchtet	  euch	  nicht!	  Denn	  siehe,	  ich	  
verkündige	  euch	  grosse	  Freude,	  die	  für	  das	  
ganze	  Volk	  sein	  wird.»

(Lukas	  2,10)	  
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 Gottes 
Freudenbotschaft 
lautet: 
 Ich liebe dich!
 Ich bin bei dir!
 Ich bin für dich!
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«Denn	  so	  hat	  GoE	  die	  Welt	  geliebt,	  
dass	  er	  seinen	  eingeborenen	  Sohn	  gab,	  
damit	  jeder,	  der	  an	  ihm	  glaubt,	  nicht	  
verloren	  geht,	  sondern	  ewiges	  Leben	  hat.»

(Johannes	  3,16)
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«Denn	  ich	  kenne	  ja	  die	  Gedanken,	  die	  ich	  
über	  euch	  denke,	  spricht	  der	  Herr,	  Gedanken	  
des	  Friedens	  und	  nicht	  zum	  Unheil,	  um	  euch
ZukunR	  und	  Hoffnung	  zu	  gewähren.»	  

(Jeremia	  29,11)
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 Für welche Dinge aus 
dem vergangenen     
Jahr bist du Gott 
dankbar? 
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 Welches Geschenk 
wirst du Jesus im 
nächsten Jahr machen?
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 Weihnachten ist eine 
Zeit der Rettung!
(das Geschenk der 
Freiheit)
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«Denn	  euch	  ist	  heute	  ein	  ReEer	  geboren,	  der	  
ist	  Christus,	  der	  Herr,	  in	  Davids	  Stadt.»

(Lukas	  2,11)
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 Weihnachten ist eine 
Zeit der Versöhnung!
(das Geschenk des 
Friedens)
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«Herrlichkeit	  GoE	  in	  der	  Höhe,	  und	  Frieden	  
auf	  Erden	  unter	  den	  Menschen	  des	  
Wohlgefallens.»	  

(Lukas	  2,14)
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Frieden mit Gott 
Frieden in unseren 
 eigenen Herzen
Frieden mit anderen
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«Ja,	  in	  der	  Person	  von	  Jesus	  Christus	  hat	  GoE	  
die	  Welt	  mit	  sich	  versöhnt,	  sodass	  er	  den	  
Menschen	  ihre	  Verfehlungen	  nicht	  
anrechnet;	  und	  uns	  hat	  er	  die	  Aufgabe	  
anvertraut,	  diese	  VersöhnungsbotschaR	  zu	  
verkünden.»

(2.	  Korinther	  5,19)
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«Herr,	  du	  gibst	  Frieden	  dem,	  der	  sich	  fest	  an	  
dich	  hält	  und	  dir	  allein	  vertraut.»

(Jesaja	  26,3)
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«Glückselig	  sind	  die	  FriedenssaRer,	  denn	  sie	  
werden	  Söhne	  GoEes	  heissen.»

(MaEhäus	  5,9)
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«Siehe,	  ich	  stehe	  an	  der	  Tür	  und	  klopfe	  an;	  
wenn	  jemand	  meine	  Samme	  hört	  und	  die	  Tür	  
öffnet,	  zu	  dem	  werde	  ich	  hineingehen	  und	  
mit	  ihm	  essen	  und	  er	  mit	  mir.»

(Offenbarung	  3,20)
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